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Heiligenkreuz ist Meister! 
 

Wir gratulieren dem TuS Teschl Heiligenkreuz am Waasen zum Meistertitel in der Unterliga Süd. In 
einer äußerst spannenden Schlagerpartie (1. - 2.) reichte ein 5:5 Remis gegen Markt Hartmannsdorf 
zum vorzeitigen Titelgewinn.  
Die Abstiegsfrage ist hingegen noch offen, heute spielt unsere Mannschaft gegen die derzeit an 
letzter Stelle liegenden Riegersburger. Spiele gegen Tabellen-Nachzügler sind immer schwierig, aber 
Coach Hermann Rupp wird nach 2 Siegen hintereinander die Mannschaft sicher richtig motivieren. 

 
VOR-i-GSCHAUT 

 
23. Runde: Do., 21.5., 17:00 Uhr  USV Siebing – Riegersburg   SR:FLORIAN Wolfg, Marx Michael 
24. Runde: Sa., 23.5., 19:30 Uhr    SV Pircha – USV Siebing     SR: Alfred Kislick, Gerhard Wango  
25. Runde: Sa., 30.5., 17:00 Uhr    SV Halbenrain – USV Siebing 

 
Z`RUCK-i-GSCHAUT 

 
21. Runde: USV Siebing - SV Söchau 4:1(3:1) Tore: Tischler, Ebner, Hernet 2 
SR: Kressl Gerhard 
Trotz einer stark dezimierten Mannschaft kam der USV wieder auf Siegerkurs! Befreiend wie die Elf von 
Coach Hermann Rupp besonders in der ersten Hälfte aufspielte, Ball und Gegner laufen ließen und auch auf 
das Tore schießen nicht vergaß. Es war wieder eine Freude nicht nur für die Fans, wie der Ball in den eigenen 
Reihen lief. Da konnte auch der Ausfall von Libero Stefan Gsell, der von Sektionsleiter Wolfgang Kainz 
bestens ersetzt wurde, nicht rütteln. 2 Spieler, Rene Kraxner und Horst Radl, die notgedrungen aus der 
fußballerischen Versenkung geholt wurde, stellten genauso ihren Mann und halfen mit den erlösenden „3-er“ 
einzufahren. Ein Kompliment an alle Aktiven für ihre großartige Leistung!Das 1:0 erzielte der wiedergenesene 
Sebastian Tischler mit sattem Schuss vom 16-er, nachdem er einen Verteidiger aussteigen ließ. Auf 2:0 
erhöhte der spielfreudige Dominic Ebner aus einem abgefälschten Freistoß. Die Gäste verkürzten zum 1:2 als 
Stefan Gsell verletzt das Spielfeld verlassen musste. Aber das 3:1 folgte auf dem Fuß. Nach einer Flanke von 
rechts ließ Kuppi den Ball für den durchstartenden Robert Hernet abtropfen, und dieser verwertete trocken. 
Traumhaft! Nach der Pause verwaltete unser Team die Führung, ließ nichts anbrennen und Robert  
Hernet machte mit seinem 2. Treffer den Deckel zu. Gratulation dem Trainer und seinen Mannen für 
die gezeigte Leidenschaft und Spielfreude.  
Spieler der Runde: Pauschallob für das Team! 
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 22. Runde: Nestelbach - USV Siebing 0:2(0:0) Tore: Hernet 2(1 Elfm.) 
SR: Haspl Wolfgang, Skaliczky Franz 
Von Anpfiff weg ließ unser engagiertes Team klar erkennen, dass es in Nestelbach punkten wollte. Gute 
Kombinationen mit Spielwitz gewürzt, brachten die Hausherren immer wieder in Bedrängnis. Bei 2 
Elfersituationen blieb der Pfiff des nicht immer Unparteiischen unerklärlicherweise aus. Vor allem das Foul an 
Sebastian Tischler war das Paradebeispiel für einen Penalty. Doch unsere Elf ließ sich nicht entmutigen und 
spielte unverdrossen auf einen Torerfolg, wobei auch die Nestelbacher stets versuchten ihre beiden 
gefährlichen Stürmer mit langen Pässen ins Spiel zu bringen. Unsere Abwehr stand aber sicher, trotz des 
erneut vorzeitig verletzt ausgefallenen Stefan Gsell, der durch den souveränen Kapitän Mario Handy an seiner 
Position glänzend ersetzt wurde. Der eingewechselte Christian Fauland sorgte für viel Schwung hatte aber im 
Abschluss Pech. Eine starke Partie bot auch der ballsichere, mannschaftsdienlich spielende David Patz nur 
fehlte ihm das nötige Glück bei einem Kopfball und einem gewaltigen Fernschuss an den Außenpfosten. Daher 
hieß der Pausenstand 0:0. 
Die zweite Hälfte begann wieder mit spielerischen Vorteilen unserer Mannschaft. Zunächst scheiterte Christian 
Fauland am gegnerischen Tormann, ehe der Schiedsrichter nach einem Schupfer an den spielfreudigen David 
Patz auf den Punkt zeigte. Robert Hernet verwandelte sicher zum längst fälligen 1:0. Die Hausherren 
versuchten danach mit zuspielen, hatten auch ihre Möglichkeiten, doch sie konnten sie nicht verwerten, einmal 
prallte der Ball von der Latte zurück ins Feld. Als David Patz 10 Minuten vor Schluss vom Tormann von den 
Beinen geholt wurde, schien der Elferpfiff nur mehr Formsache zu sein, doch auch diesmal verwehrte uns der 
Spielleiter den Strafstoß. Dennoch gelang uns der Sieg weil Robert Hernet von der Mittellinie weg Richtung 
Tor stürmte und den 2:0 Endstand fixierte.  
FAZIT: Wieder ein Sieg unter Betreuer Hermann Rupp nach einer tadellosen Mannschaftsleistung. 
Spieler der Runde: David Patz 

Rang  Mannschaft  Spiele S U N Torverhältnis Tordifferenz Punkte 

1   Hlg. Kreuz/W.    22 18 3 1 80:21 59 57 

2   Markt Hartmannsdorf    22 12 7 3 52:29 23 43 

3   Hof    22 12 6 4 45:26 19 42 

4   St. Margarethen/R.    22 10 8 4 44:30 14 38 

5   Klöch    22 10 7 5 39:37 2 37 

6   Eichkögl    22 9 7 6 43:37 6 34 

7   Usv Siebing    22 10 3 9 37:35 2 33 

8   Pircha    22 8 6 8 47:46 1 30 

9   Söchau    22 8 2 12 38:49 -11 26 

10   Nestelbach    22 8 0 14 38:53 -15 24 

11   Mühldorf    22 5 8 9 43:48 -5 23 

12   Halbenrain    22 4 6 12 22:53 -31 18 

13   Bairisch Kölldorf    22 2 5 15 15:54 -39 11 

14   Riegersburg    22 1 6 15 17:42 -25 9 
 

NACHWUCHS-i-GSCHAUT 
U-11: Gralla – Siebing 3:3 Tore: Schuster Markus, Mayer Marco und Gaube Gregor. 
            Siebing – Flavia 4:3 Tore: Gaube Gregor 2, Mayer Marco und Roth Othmar 
Die U11 liegt zurzeit auf dem ausgezeichneten 2. Tabellenrang. Gratulation den Spielern und Betreuer 
Wolfi Kainz! 
Die nächsten Spiele: Mi, 03.06.2009 17:00 Flavia Solva B – Siebing und  
                                  Fr, 05.06.2009 17:30 Siebing – Mureck 
 
WITZ : Sportlerball, 2 Kicker stehen an der Bar. „Die flotte Blonde da drüben könnte mich 
reizen“, sagt der eine. „Was meinst du, ob da wohl was zu machen ist?“. „Würde mich auch 
interessieren“. „Wieso?“. „Das ist meine Frau!“ 
 
SPRUCH: Man findet sein eigenes Leben gleich viel schöner, wenn man aufhört es mit 
dem Leben anderer zu vergleichen. 

          

24. Kleinfeldturnier des USV Siebing am 20.6.2009 


